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ins Schwitzen und gab der prächtigen
Wanderung von 5Vi Stunden effektiver
Marschzeit für die Wegstrecke von 21
Kilometern mit 213 Meter Aufstieg und 250
Meter Abstieg noch den Anschein einer
richtigen Bergtour. Wir waren alle dankbar

und zufrieden, als wir um 16.20 Uhr im
Restaurant auf der Staffelegg-Passhöhe,
Punkt 659, ankamen. Wir pflichteten mit
starkem Applaus dem 87jährigen Jakob
bei, der als ältester Teilnehmer dem
umsichtigen Tourenleiter für die sorgfältige
Planung und Durchführung, wie wir es von
Ernst von Wartburg gewohnt sind, den
Dank der 20 rüstigen Veteranen
aussprach. Den Rest der Tour besorgten der
Autokurs bis Aarau und die SBB bis Bern.

Vordemwald

Subsektion Schwarzenburg

Tourenbericht
Einlauftour am 11. Januar 1987
mit Lawinenkunde, Rettungs- und
Lawinenübungen.

Hengstschlund-Chronenberg-Stäckhütte.
Subsektion Schwarzenburg und JO.
Leiter: René Michel.

Am Vorabend dieser Tour bekam jedermann

die Weisung, das Lawinenbulletin
anzuhören.
So trafen wir uns (18 SACler und 11 JO-
ler) bestens orientiert um 8.00 Uhr am
Bahnhof. Wind und Schneetreiben hätten
mich fast wieder ins Bett getrieben. Die
vielen gutgelaunten Leute verscheuchten
jedoch solche Gedanken schnell.
Vom Parkplatz Hengst stiegen wir (nach
Kontrolle der Barryvox und Interpretation
des Lawinenbulletins) einem herrlich
vereisten und verschneiten Bach entlang zum
Chronenberg auf.
Die Felle klebten noch gut und die
Bindungen quitschten. Bald schon konnten
die Gedanken und Blicke zum angenehmen

Laufrhythmus umherschweifen. Ein
schönes Erlebnis!

Auf dem Chronenberg teilten wir uns in
drei Gruppen:
Bei Hans stellten wir einen Rettungsschlitten

zusammen und fuhren anschliessend
damit etwa 300 m hinunter. Der Aufstieg
erwärmte uns zum Glück wieder etwas die
Knochen.
Unter fachmännischer Aufsicht schaufelten

wir bei Fred ein Schneeprofil, einen
Rutschblock und einen Rutschkeil. Freds
Ausrüstung umfasste einen Thermometer
(zeigte -19 °C), einen Meter, die Lawinenschnur

und -sonde, einen Raster, um die
Schneekristalle zu bestimmen, und die
Lupe.
Bei Fritz suchte jeder ein vergrabenes
Barryvox. Nach den drei Posten froren viele
von uns, auch der warme Tee beim Mittagessen

vermochte kaum mehr zu helfen.
So stiegen wir ziemlich schnell zur Stäck-
hütte. Einige Joler sangen trotz Sturm und
Wind vor der Abfahrt frohgelaunt ein
Lied. Das hat mir wohlgetan!
Auf der Abfahrt stiebte der Pulverschnee
um uns. Mehrere versuchten die Fahrt
durch den Bach und hatten augenblicklich
Eiszapfen an den Skiern!
Zufrieden, gut gelaunt und abgekühlt
erreichten wir unsere Autos, die zum Teil
Startschwierigkeiten hatten.
Vielen Dank den kompetenten Führern;
mir hat die Tour gut gefallen!

Marianne Fischer

VERANSTALTUNGEN

April
3. Fr. Höck für Bundstock
5. Bundstock 2756 m. Skitour im Kiental.

4 bis 5 Std., HD 1300 m. Fred Schindler,
Tel. 8415 66

10. Fr. Höck für Wildgärst und Wetterhorn
12. Wildgärst 2890 m. 4'A bis 5 Std., 1450 m,

Skitour im Rosenlauital. Hans Riesen,
Tel. 93 8227

26./27. So./Mo. F Wetterhorn, 3701 m. (5)
Anspruchsvolle Skihochtour
Rosenalui-Dossenbiwak. 3 Std.
Wetterhorn-Rosenlaui. 9 Std.
Fred Schindler, Tel. 8415 66

29. Mi. Klettertraining, Schwarzwasser.
Vreni Hostettler, Tel. 93 21 31

18



Weil wir ganz
in Ihrer
Nähe sind

...können wir Ihnen
auch sofort helfen.
Sprechen Sie deshalb mit
uns über alle
Versicherungsfragen.

Generalagentur Bern Stadt
Bubenbergplatz 8, 0 22 48 11

Schweizerische Mobiliar
V«ichenjngsgettllsclutt

...macht Menschen sicher

Wäschepflege

Besonders geeignet
für:

# Arbeitskleidung
# Betriebswäsche

# Grosshaushalte

z lU I I

Papritz
* Hiz* W/acrd
DlitZ Wcihcry.isso 11

die Wäscherei für Alle

Für Ihre Bankgeschäfte
seit 1825

Deposito-Cassa
der Stadt Bern

^ Garantie der Burgergemeinde Bern

Kochergasse 6, vis-à-vis Hotel Bellevue-Palace, Tel. 031/22 43 18
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Auch in Geldsachen tut man gut daran,
nicht danebenzutreten.

Unsere Fachleute wissen Bescheid.

KANTONALBANK VON BERN ||p
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